
Vorlage:	Volksliederbuch	«Drum	singe,	wem	Gesang	gegeben»,	Albert	Binggeli,	1965,	Seiten	21-22

2.		Tifig,	tifig	mit	dr	Hann
schpuele,	liir	mer	ds	Tröömli.
Es	bruucht	menger	Gattig	Gwann
un	es	Hochzithömmli.	

3.	Trätte,	trapp	im	flingge	Tack,	
’s	bruucht	es	fyners	Tüechli.	
Vilicht	o	ne	Schprüwersack
un	es	Tuupfiziechli.

Jitz	blibt	d	Hann	nid	leng	im	Schoss	

Elisabeth	Leuthold,	1854-1925
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